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Veranstaltungsnummer: VA26-01131

KI im Projektmanagement – Potenziale

erkennen, Grenzen verstehen

Technologie ersetzt kein System – aber sie kann es wirkungsvoll ergänzen

Termin

Di. 13.10.2026, 09:00 Uhr —

Mi. 14.10.2026, 17:00 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 1.690,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.590,00 €*

Online-Teilnahme 1.690,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.590,00 €*

Hybrid

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 03.08.2026, 12:38 Uhr

https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/
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KI im Projektmanagement – Potenziale erkennen, Grenzen

verstehen
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09:00–17:00 Tag 1 – Potenziale verstehen

)MRWXMIK�
�3VMIRXMIVYRK

Begrüßung, Zielsetzung, Erwartungsabgleich

Überblick: KI im Projektmanagement – Hype vs. Realität

+VYRHPEKIR�
�%R[IRHYRKIR

Wie KI funktioniert (ohne technische Überfrachtung)

Typische Einsatzfelder im Projektalltag (Statusberichte, Aufwandsschätzungen,

Ressourcenplanung, Risikobewertung)

Praxisbeispiele & erste Tool-Demos

6I¬I\MSR�HIV�IMKIRIR�4VE\MW

Wo entstehen im eigenen Umfeld die größten Reibungsverluste?

Abgleich: Kann KI hier wirklich helfen – oder verschärft sie nur bestehende Probleme?

:IVXMIJYRK

Erfolgsfaktoren: Wo KI heute schon wirksam unterstützt

Grenzen: Warum viele KI-Ansätze im Projektmanagement scheitern

Diskussion: Technologie ersetzt kein System – was bedeutet das konkret?

14.10.2026

09:00–17:00 Tag 2 – Grenzen erkennen, Nutzen sichern

7]WXIQMWGLI�4IVWTIOXMZI

Projektumfeld und Engpässe: Warum das „System“ über den Erfolg entscheidet

Voraussetzungen, damit KI wirken kann (Synchronisation, WIP-Kontrolle, klare

Entscheidungsregeln)

Fallbeispiele aus Unternehmen: KI mit/ohne systemische Basis

4VEOXMWGLI�%R[IRHYRK

Detaillierte Tool-Demonstrationen (z. B. automatische Reports, Protokolle, Risiko-Screening)

Gemeinsame Übung: Bewertung von KI-Anwendungen mit einer strukturierten Matrix

Diskussion: „Sinnvolle Entlastung“ vs. „Technischer Aktionismus“

8VERWJIV�MR�HIR�IMKIRIR�:IVERX[SVXYRKWFIVIMGL

Entwicklung einer individuellen Roadmap für den KI-Einsatz

Leitfragen für Führungskräfte: Was muss ich selbst leisten, was kann KI übernehmen?

Austausch in Kleingruppen: Konkrete nächste Schritte

%FWGLPYWW

Zusammenfassung der Kernbotschaften

Check: Nutzen für die eigene Praxis

Offene Fragen, Feedback, Ausblick

Referenten

UT

Uwe Techt

VISTEM GmbH & Co. KG

VISTEM GmbH & Co. KG, Heppenheim

Uwe Techt, Jahrgang 1964, ist Geschäftsführer der VISTEM GmbH & Co. KG und gilt als einer

der führenden Experten für die Anwendung der „Theory of Constraints (TOC)“ im
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